
 

Stand: 30.03.2023 

PLATZREGELN DES CELTIC GOLF COURSE SCHÄRDING 
 

Gespielt wird nach den Offiziellen Golfregeln R&A Rules Limited und USGA (ein-

schließlich Amateurstatut), den Vorgaben- und Spielbestimmungen des ÖGV, den 

aktuellen Wettbewerbsbestimmungen (Hard Card) und den von der jeweiligen 

Platzregeln des CGC Schärding. 

Markierungen: 

Ausgrenzen: weiße Pflöcke / weiße Linien  

Boden in Ausbesserung: blaue Pflöcke / weiße Linien  

 Abgesperrte Flächen im Bedarfsfall  

Penalty Areas: rote Pflöcke / rote Linien  

 

Spielunterbrechung bei Gefahr ( Regel 5.7 ) 
Eine Spielunterbrechung wird bei besonderer Gegebenheiten oder gefährlichen Si-

tuationen - (Gewitter, Sturm,...) durch Sirenen Signal bekanntgegeben. 

Sofortige Unterbrechung: Ein langer Ton der Sirene  

Normale Unterbrechung: Drei aufeinanderfolgende Töne der Sirene.  

Wiederaufnahme des Spiels: Zwei kurze Töne der Sirene  

 

Evakuierungshinweise beachten! Gewitterunterstände:  

Starthaus bei Abschlag 1: für Loch 1, 10, 7, 8 und 17. 

Schutzhütte bei Abschlag 7:  für Loch 1, 5, 6 und 7. 

Schutzhütte bei Abschlag 12:  für Loch 2, 3, 4, 11, 15, 14 und 16. 

Schutzhütte bei Abschlag 15:  für Loch 12, 13 und 14. 

 

Jugendliche werden aus den Schutzhütten von den Verantwortlichen des Turniers 

oder dem Personal abgeholt! 

 

Spielunterbrechung bei gefährlichen Situationen gelten auch auf der Übungsanlage 

und auf der Driving Range!  

 

Entfernen loser hinderlicher Naturstoffe u. beweglicher Hemmnisse  

(Regel 15-1, 15.2) 
Blätter, Zweige, Steine und andere Naturstoffe dürfen, ohne dass sich der Ball be-

wegt, straflos entfernt werden. Wenn sich der Ball bei dieser Handlung bewegt: 

Ball zurücklegen = 1 Strafschlag! 

 

Erleichterung von ungewöhnlichen Platzverhältnissen (einschließlich un-

bewegliche Hemmnisse), Gefährdung durch Tiere, eingebetteter Ball (Re-

gel 16. 1a )  

Alle künstlich angelegten und befestigten Wege und Straßen auf den Bahnen 

2,3,10,11,12,13,14,15,16,17. Gestützte Bäume, mit Holzpflöcken markierte o-

der mit Maschendraht umwickelte Sträucher, Keltische Steine in der Nähe der 

Abschlag-Areas, der keltische Altar auf Loch 12, alle künstlich angelegten 

Steinformationen und Steinmauern. Findlinge um das Pumpenhaus auf Loch 

15 einschließlich der Umrandungshecke, die Schutzhütte am Abschlag 7, 12, 

15 gelten als straflose Erleichterung.  

 

Spielverbotszone Innerhalb einer Penalty Area, Regel (17.1e) 
Das Zebragras –Schilfanpflanzung am Grün 3 ist eine Spielverbotszone. Liegt 

der Ball in der Spielverbotszone in der Penalty Area, darf der Ball nicht ge-

spielt werden wie er liegt und Erleichterung muss von der Behinderung durch 

die Spielverbotszone genommen werden. 

 

Innen-Aus Regelung auf Spielbahn 12 zu Bahn 15, 14, 13 

Sobald diese Ausgrenze überschlagen wird liegt der Ball Out of Bounds. 

 

Strom- und Hochspannungsleitungen  

Ist es bekannt oder so gut wie sicher, dass der Ball eines Spielers eine Strom-

leitung/einen Strommasten während des Spiels getroffen hat, zählt der Schlag 

nicht. Der Spieler muss einen Ball straflos von der Stelle des vorherigen 

Schlags spielen. (siehe Regel 14.6 zum Verfahren) Ist der Ball nicht unverzüg-

lich wieder zu erlangen, darf er durch einen anderen Ball ersetzt werden. 

 

Abschläge Entfernungsmarkierungen Fairway 

Herren – weiß/gelb 50 m – Blau |    100 m – Rot 

Damen  - blau/rot 150 m – Gelb |    200 m - Weiß 

 gemessen vom Anfang d. Grüns!  

 

Die Erntefelder angrenzend an die Bahnen 1, 3, 4, 8, 18; sind Aus-Mar-

kierungen! Grundstrafe für Verstoß gegen eine Platzregel: Lochspiel - 

Lochverlust, Zählspiel - 2 Strafschläge. 

 

Verhaltensvorschriften beachten, Startzeiten einhalten, Zügiges Spiel, 

Hunde am Platz angeleint erlaubt. 


